
Rechenbeispiel zur Flächenoptimierung

Wie das folgende Rechenbeispiel deutlich macht, lassen
sich sowohl die Nutzungs- als auch die Umnutzungskosten
eines Büroraumes pro Arbeitsplatz entscheidend reduzieren
– ohne zugleich die Arbeitsplatzqualität negativ zu beein-
flussen: 

Wird durch die Installation von Trenn- bzw. Stellwänden
pro Arbeitnehmer die Arbeitsplatzfläche um z. B. 4 m2 redu-
ziert und unterstellt man Flächenkosten von 25 € (ohne
Betriebskosten) je m2 pro Jahr, so ergibt sich ein Einspar-
potenzial von 1.200 € (25 € x 4 m2 x 12 Monate) je
Arbeitsplatz. Bei 10 Arbeitsplätzen ergibt sich bereits ein
Kosteneffekt von 12.000 € und bei 50 Arbeitsplätzen ent-
sprechend ein Einspareffekt von 60.000 € . 

Raumaufwertung durch dekoratives Design

Eine völlig neue Raumwirkung kann mit den zahlreichen
Varianten im Design der beidseitig austauschbaren Wand-
verblendungen erreicht werden. Dadurch ist das Treneo-
System hervorragend als Displaywand geeignet, zu Werbe-
zwecken im Verkaufsraum oder als hochwertige Messe-
wand. Frei nach dem Motto: Nichts ist beständiger als der
Wandel – auch und gerade in der Raumgestaltung.
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Ohne Flexibilität ist die Arbeitswelt von heute undenkbar.
Vielmehr sind flexible Unternehmen innovativer, sie erken-
nen und nutzen neue Marktchancen schneller und effekti-
ver. Dabei zeigt es sich, dass unternehmerische Verände-
rungen die gewünschte Wirkung vor allem dann erzielen,
wenn Veränderungen in der Gestaltung der Büroräume
damit einhergehen. Eine offene und kommunikationsorien-
tierte Unternehmensphilosophie kommt erst in hellen,
wandlungsfähigen Räumen zum Tragen, denn sie fördert
die Motivation und steigert nicht zuletzt auch die Effizienz.

Hochflexible Officekonzeptionen

Realisieren lässt sich die Neu- und Umgestaltung am besten
mit mobilen Office-Stellwänden. In kürzester Zeit können
Großraumbüros in kleinere Units aufgegliedert werden,
und dies in jeder nur denkbaren Struktur und praktisch
jedem Design. Nach dem Raum-im-Raum-Prinzip entste-
hen auf diese Weise neue Arbeitsinseln, individuell ausge-
richtet auf die jeweiligen Anforderungen und die Wünsche
der Arbeitsplatzinhaber. Abhängig vom richtigen Wand-
system ist aber noch viel mehr möglich: 

So können Kopier-, Server- und sonstige Technikbereiche
vom restlichen Büroraum separiert werden. Und wenn die
Situation es erfordert, können die Raumteiler jederzeit
unkompliziert wieder neu und anders aufgestellt werden.
Auf diese Weise können Büroräume beispielsweise pro-

blemlos und ohne großen Personalaufwand über Nacht
umgestaltet und den betrieblichen Abläufen angepasst
werden. 

Beste Zeit- und Kosteneffizienz

Der finanzielle Aufwand ist herstellerabhängig natürlich
verschieden. Wesentliche Unterschiede bei den Stellwän-
den gibt es aber nicht nur beim Preis, sondern auch im
Design, in der Form, in der Art der Verbindung und damit
auch im zeitlichen Aufwand für den Auf- und Abbau.
Minutenschnell und kinderleicht dank stabiler Klettverbin-
dungen ist die Montage der Stell- und Trennwände von
Treneo. Eine optional integrierbare Schallabsorption bringt
zusätzliche Flexibilität und verbessert die Raumakustik
deutlich. 

In dem Faktor Flächeneffizienz sehen Immobilienentwickler
und Büroeinrichter für die Zukunft die übergeordnete
Planungsprämisse. Allerdings werde die Effizienz stärker
von der Flexibilisierung der Arbeitswelt geprägt – so das
Ergebnis einer Studie. Das hochflexible Treneo-Baukasten-
prinzip erlaubt alle nur denkbaren Bürostrukturen, wie
Kombi- und Gruppenbüros oder so genannte Open-Space-
Lösungen. 
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TRENEO: INTELLIGENTE RAUMTEILER 
Kommunikation fördernd – Raumakustik verbessernd – Kosten senkend


